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Spatenstich für Umfahrung Lahen in Aschbach

Pröll: Zur Verbesserung der Lebensqualität in der Region

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll setzte gestern den Spatenstich für die Umfahrung der
Rotte Lahen in der Gemeinde Aschbach Markt im Bezirk Amstetten. "Derzeit fließt der
gesamte Verkehr der Landesstraße B 122 durch das Siedlungsgebiet von Lahen", betonte
Pröll. Durch die beengten Verhältnisse im Ortsgebiet, durch kurvenreiche Linienführung
und unzureichende Sichtverhältnisse im Bereich von Ausfahrten sowie das Fehlen von
Gehsteigen seien vor allem Fußgänger und Radfahrer einem hohen Sicherheitsrisiko
ausgesetzt. Dazu gibt es eine hohe Lärm- und Abgasbelastung. Die einen Kilometer lange
Umfahrung von Lahen beginnt rund 100 Meter nach dem Kreisverkehr mit der
Landesstraße L 6216 und L 6217, verläuft südlich der bestehenden Verbauung weiter und
mündet am Ortsanfang von Aschbach Markt wieder in die Landesstraße B 122 ein.

Die zweispurige Fahrbahn ist mit 8 Meter Breite projektiert. Außerdem wird für
landwirtschaftliche Fahrzeuge ein rund 250 Meter langer Begleitweg errichtet. Durch die
Verlängerung des bestehenden Radweges bis zum Ortsgebiet von Aschbach wird auch
den Radfahrern mehr Schutz geboten. Die Kosten für das Projekt sind mit rund 900.000
Euro veranschlagt. Die Umfahrungsstraße soll Anfang 2005 für den Verkehr freigegeben
werden.

Nähere Informationen: NÖ Straßendienst, Telefon 02742/9005-14737.

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstützende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
mehr verfügbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at
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